
LEHRGANGSKATALOG 2024



 Im Basistraining Einsatztaktik LbEL trainieren Einsatzkräfte aus allen 
 Hilfsorganisationen in einer realitätsnahen Simulation die Einsatztaktik und
 Anwendung lebensrettender Sofortmaßnahmen bei Massenanfällen von 
 Patienten in besonderen Einsatzlagen. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit
 in Live-Szenarien und Skill-Training-Einheiten ihre bereits erlernten Fähig-
 keiten umzusetzen und zu festigen. Bitte beachtet, dass das Training phy-
 sisch und psychisch herausfordernd sein kann.
   
  Gruppengröße  bis zu 14 Teilnehmer
  Lehrgangsdauer 2 Tage (12 UE)
  Zielgruppe  Einsatzkräfte (alle med. Qualifikationsstufen) der HiOrgs
  Beginn / Ende  15:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
  Preis   65,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung
  Termine  www.bayzbe.de/termine

  
  Allgemein:
  - Erkennen einer lebensbedrohlichen Einsatzlage und Sensibilisierung der
     sich daraus ergebenden Gefahren
  - Strukturiertes Vorgehen und Übernahme der Funktion „vorläufige Einsatz-
     führung“ des ersteintre� enden Rettungsmittels in LbEL
  - Verstehen der Aufgaben der vorläufigen Einsatzführung (1. NotSan, 1. Notarzt)
  - Erkundung der Schadenstelle
  - Kommunikation mit der ILS Integrierten Leitstelle und anderen Fachdiensten
     an der Einsatzstelle
  - Schnittstellen im Einsatz kennen

  Speziell:
  - Sensibilisierung über die Gefahr von IEDs und Wa� en
  - Umgang mit Patienten und deren persönlichen Gegenstände in bes. EL
  - Sensibilisierung Täter – Opfer
  - Organisation und Durchführung der Vorsichtung „Modell Bayern“
  - Erkennen von Gefahrenquellen in lebensb. EL wie z.B. Second Hit

  Taktische Medizin:
  - Durchführung der lebensrettenden Sofortmaßnahmen mit der Sensibilsierung
     auf Verletzungsmuster
  - Erkennen des verkürzten Zeitfaktors bei der Versorgung von Patienten in LbEL
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Für diesen Lehrgang besteht 
gem. Art. 17 Abs. 3 BayKSG die 
Möglichkeit der Freistellung und 
Entgeltfortzahlung. (Es gelten 
die Bestimmungen des BayKSG 
in der jeweils gültigen Form so-
wie die Vorgaben des Freistaates 
Bayern.) Antrag auf Erstattung 
nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Trai-
ning körperlich herausfordernd 
sein kann! 

Weitere Informationen zu unse-
ren Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen



  Im Aufbautraining Einsatztaktik LbEL trainieren Einsatzkräfte aus allen 
  Hilfsorganisationen in einer realitätsnahen Simulation mit Schwerpunkt „Einrich-
  tung von Patientenablagen“ in besonderen Einsatzlagen. Die Teilnehmer haben die
  Möglichkeit in Live-Szenarien und Skill-Training-Einheiten ihre bereits erlernten 
  Fähigkeiten umzusetzen und zu festigen. Bitte beachtet, dass das Training physisch 
  und psychisch herausfordernd sein kann.
    
  Gruppengröße  bis zu 14 Teilnehmer
  Lehrgangsdauer 2 Tage (12 UE)
  Zielgruppe  Einsatzkräfte (alle med. Qualifikationsstufen) der HiOrgs
  Beginn / Ende  15:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
  Preis   110,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung
  Termine  www.bayzbe.de/termine

  Allgemein:
  - Erkennen einer lebensbedrohlichen Einsatzlage und Sensibilisierung der
     sich daraus ergebenden Gefahren
  - Anwenden spezieller Einsatztaktiken
  - Adäquate Reaktion auf Lageänderungen mit dem Fokus auf Eigenschutz
  - Patientenversorgung in einer statischen/dynamischen Lage
  - Einrichten einer strukturierten Patientenablage
  - Festlegen einer Transportpriorität anhand der Ergebnisse der 
     nichtärztlichen Vorsichtung
  - Spezielle Schnittstellenkommunikation in LbEL Kennen und anwenden

  Speziell:
  - Aufgaben der vorläufigen Einsatzführung gemäß Einsatztaktik Bayern
  - Koordinierung der med. Erstversorgung durch den Fahrer des ersteintre� enden
     Rettungsmittel gem. Einsatztaktik Bayern
  - Erkennen der „Second-Hit-Gefahr“ durch Anwendung des A.L.E.R.T Schemas
  - Durchführung konkreter Lagemeldungen bei einer Lageänderung an die ILS
    und an die Einsatzleitung
  - Anwendung verschiedener Transportmöglichkeiten um Patienten in einer 
     Patientenablage zusammen zu führen

  Taktische Medizin:
  - Anwenden spezieller Einsatzmittel und Verwendung von medizinischen Material 
     in lebensbedrohlichen Einsatzlagen
  - Versorgung mehrerer Patienten unter veränderten Lagebedingungen (Prio´s)
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Für diesen Lehrgang besteht 
gem. Art. 17 Abs. 3 BayKSG die 
Möglichkeit der Freistellung und 
Entgeltfortzahlung. (Es gelten 
die Bestimmungen des BayKSG 
in der jeweils gültigen Form so-
wie die Vorgaben des Freistaates 
Bayern.) Antrag auf Erstattung 
nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Trai-
ning körperlich herausfordernd 
sein kann! 

Weitere Informationen zu unse-
ren Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen



  
  Allgemein:
  - Versorgung von Verletzungsmustern bei Terroranschlägen und anwenden der
    Besonderheiten im Transportmanagement
  - Die Teilnehmer erlangen Kenntnisse über die spezifischen Gefahren von 
    Verletzungen bei lebensbedrohlichen Einsatzlagen

  Speziell:
  - Sensibilisierung über spezifische Verletzungsmuster (IEDs), Hieb-, Stich 
    und Schusswa� en
  - Anwenden spezieller Transportmöglichkeiten um Patienten zusammen zu führen

  Taktische Medizin:
  - Anwenden der Materialien eines REBEL-Sets (wie es im Katastrophenschutz 
    vorgehalten wird) in verschiedenen Phasen der taktischen Medizin
  - Die Indikationen und Anwendungsgebiete der Materialien in einem REBEL-Set 
    des KatSchutzes
  - Versorgung von Patienten unter veränderten Lagebedingungen und Evakuierung
  - Durchführung der systematischen und strukturierten Untersuchung der 
    Patienten, um die lebensbedrohliche Verletzung zu erkennen
  - Stillung von lebensbedrohlichen Blutungen unter Verwendung des REBEL-Sets
  - Durchführung eines adäquaten Atemwegmanagements in LbEL mit den 
    Möglichkeiten des REBEL-Sets (Katastrophenschutz Bayern)
  - Wärmemanagement bei Traumapatienten

T E R M I N E  2 0 2 4

  Im Training Hands on REBEL trainieren Einsatzkräfte aus allen Hilfsorganisationen 
  in einer realitätsnahen Simulation die Patientenversorgung mit den Materialien des 
  REBEL-Sets (Katastrophenschutz-Bayern). Die Teilnehmer haben die Möglichkeit 
  in Live-Szenarien und Skill-Training-Einheiten ihre bereits erlernten Fähigkeiten
  umzusetzen und zu festigen. Bitte beachtet, dass das Training psychisch und
  physisch herausfordernd sein kann.
    
  Gruppengröße  bis zu 14 Teilnehmer
  Lehrgangsdauer 2 Tage (12 UE)
  Zielgruppe  Einsatzkräfte aus allen Hilfsorganisationen mit 
   der abgeschlossenen med. Ausbildung (min. Sanitätshelfer)
  Beginn / Ende  15:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
  Preis   110,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung
  Termine  www.bayzbe.de/termine
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Für diesen Lehrgang besteht 
gem. Art. 17 Abs. 3 BayKSG die 
Möglichkeit der Freistellung und 
Entgeltfortzahlung. (Es gelten 
die Bestimmungen des BayKSG 
in der jeweils gültigen Form so-
wie die Vorgaben des Freistaates 
Bayern.) Antrag auf Erstattung 
nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Trai-
ning körperlich herausfordernd 
sein kann! 

Weitere Informationen zu unse-
ren Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen



 Im Lehrgang Traumaversorgung in LbEL haben die Teilnehmer die Möglichkeit in 
 Live-Szenarien ihre bereits erlernten Fähigkeiten umzusetzen. In einer realitäts-
 nahen Simulationsumgebung trainieren die Teilnehmer mit ergänzenden Skill-
 Training-Einheiten und mit spezifischer Ausrichtung der Traumaversorgung in 
 lebensbedrohlichen Einsatzlagen. Bitte beachtet, dass das Training psychisch und
 physisch herausfordernd sein kann.

Gruppengröße  bis zu 12 Teilnehmer
Lehrgangsdauer 2 Tage (16 UE)

 Zielgruppe  Einsatzkräfte mit med. Qualifikation (mind. RS, Notärzte)
Beginn / Ende  11:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
Preis   239,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine  www.bayzbe.de/termine

  ZIELE und BENEFITS:
Allgemein:
  - Durchführung einer komplexen Traumaversorgung nach x-ABCDE Schema bei 
     spezifischen Verletzungsmustern in einer lebensbedrohlichen Einsatzlage
  - Die medizinischen Maßnahmen können an eine Versorgung in den unterschied-
     lichen Gefahrenzonen angepasst werden 
  - Versorgung von Patienten unter veränderten Lagebedingungen

Speziell:
  - Versorgung von speziellen Verletzungsmustern bei LbEL wie z. B. Terroranschläge
     und Amoklagen (Schuss-, Explosions- und Stichverletzungen)

Taktische Medizin:
  - Anwenden spezieller Einsatzmittel und Verwendung von medizinischen Material-
     ien in lebensbedrohlichen Einsatzlagen
  - Medizinische Versorgung in Abhängigkeit zu den verschiedenen Zonen in LbEL
  - E� ektive und schnelle Traumauntersuchung mit Stellung der Diagnose
  - Blutstillung mittels Emergency-Bandage, Hämostyptika und Tourniquet
  - Durchführung eines Atemwegmanagements bis hin zur Notfallkoniotomie
  - Versorgung von Thoraxverletzungen bis hin zur Thoraxdrainage
  - Etablierung eines Volumenmanagements und die Möglichkeiten eines Zugangs 
     (IV, IO)
  - Spezifische pharmakologische Maßnahmen in LbEL
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Für diesen Lehrgang besteht 
gem. Art. 17 Abs. 3 BayKSG die 
Möglichkeit der Freistellung und 
Entgeltfortzahlung. (Es gelten 
die Bestimmungen des BayKSG 
in der jeweils gültigen Form so-
wie die Vorgaben des Freistaates 
Bayern.) Antrag auf Erstattung 
nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Trai-
ning körperlich herausfordernd 
sein kann! 

Weitere Informationen zu unse-
ren Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen



Im Lehrgang Führen in Führungsstufe A trainieren Führungskräfte aus allen Hilfsorganisa-
tionen in einer realitätsnahen Simulation mit Trainingseinheiten. Die Teilnehmer haben 
dabei die Möglichkeit in Live-Szenarien ihre bereits erlernten Führungskompetenzen 
umzusetzen. Bitte beachtet, dass das Training physisch und psychisch herausfordernd sein 
kann.    

 Gruppengröße   bis zu 12 Teilnehmer
Lehrgangsdauer  2 Tage (12 UE)

 Zielgruppe  Führungskräfte aus allen HiOrgs mit Ausbildungsstand
   Führungsstufe A oder einer vergl. Qualifikation
   (Gruppenführer, Einsatzleiter Rettungsdienst, OrgL)
Beginn / Ende  15:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
Preis   65,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine   www.bayzbe.de/termine

 Angelehnt an die etablierten Führungsstufen gemäß FwDV 100 trainieren die Teilnehmer mit modernster
 Simulationstechnik das Führen von Einsatzkräften ohne Führungseinheiten (bis zu einer Sträke von zwei 
 Gruppen) insbesondere bei besonderen lebensbedrohlichen Einsatzlagen: 

Inhalte:
  - Führen von Einheiten ohne Führungseinheiten (Tätigkeit als Führungsperson der Führrungsstufe A)
  - Agieren in der vorläufigen Einsatzleitung nach MAN-RL
  - Befehlsgebung und Führungskreislauf
  - Erkennen von besonderen und lebensbedrohlichen Einsatzlagen
  - Ableitung von Maßnahmen zur Eigensicherung der unterstellten takt. Einheiten
  - Erfassen, beurteilen und vermitteln von Lageinformationen (Infomanagement)
  - Gewinnung und Verarbeitung von Rohdaten (Patientenzahlen, Vorsichtungsergebnisse)
  - Beurteilung der Rohdaten und Ableitung für die weitere Befehlsgebung
  - Trainieren der Schnittstellen in der Gefahrenabwehr bei besonderen und lebensbedohlichen 
     Einsatzlagen
  - Erlernen von Skills zur Bewältigung lebensbed. Einsatzlagen durch die nicht-polizeiliche 
     Gefahrenabwehr

 Die Trainingsinhalte zielen darauf ab, den Teilnehmern Handlungssicherheit beim Agieren als Führungs-
 person der Führungsstufe A zu vermitteln und bereits erworbene Kenntnisse zu festigen bzw. zu vertiefen.

  - Feststellen und Beurteilen der Schadenslage aus taktisch-organisatorischer Sicht
  - Durchführen Lageerkundung als Führungskraft in besonderen und lebensbedrohlichen Einsatzlagen
  - Anwendung und Analyse einsatztaktischer Grundlagen der Einsatzführung
  - Strukturierte Informationsgewinnung in besonderen und lebensbedrohlichen Einsatzlagen (Schnitt-
     stelle polizeiliche/nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr)
  - Festigen und anwenden der CRM-Leitsätze 
  - Trainieren von Führungsentscheidungen und Maßnahmenplanung in LbEL 
  - Verstehen und anwenden der Kenntnisse über die Eigensicherung und Menschenrettung in Gefahren-
     bereichen
  - Erfahrungsaustausch
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Für diesen Lehrgang besteht gem. Art. 17 
Abs. 3 BayKSG die Möglichkeit der Frei-
stellung und Entgeltfortzahlung. (Es gel-
ten die Bestimmungen des BayKSG in der 
jeweils gültigen Form sowie die Vorgaben 
des Freistaates Bayern.) Antrag auf Erstat-
tung nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Ziel ist es, den Teilnehmern Handlungs-
sicherheit beim agieren als Führungsper-
son der Führungsstufe A zu vermitteln und 
bereits erworbene Kenntnisse zu festigen 
bzw. zu vertiefen. Dies wird durch die or-
ganisatorische Abwicklung von rettungs- 
und sanitätsdienstlichen Schadenslagen 
dargestellt. Die Lehrgänge basieren auf 
den in Bayern geltenden Vorschriften und 
Konzepten (BayRDG, BayKSG, MAN-RL, 
REBEL).



 Im Lehrgang Führen in Führungsstufe B trainieren Führungskräfte aus allen Hilfs-
 organisationen in einer realitätsnahen Simulation mit Trainingseinheiten. Die 
 Teilnehmer haben dabei die Möglichkeit in Live-Szenarien ihre bereits erlernten 
 Führungskompetenzen umsetzen. Bitte beachtet, dass das Training physisch und 
 psychisch herausfordernd sein kann.    

 Gruppengröße  bis zu 12 Teilnehmer
Lehrgangsdauer 2 Tage (12 UE)

 Zielgruppe  Führungskräfte aus allen HiOrgs mit Ausbildungsstand
   Führungsstufe B oder einer vergl. Qualifikation
   (Zugführer, Organisatorischer Leiter)
Beginn / Ende  15:00 Uhr - 14:00 Uhr am Folgetag
Preis   110,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine  www.bayzbe.de/termine

T E R M I N E  2 0 2 4

Angelehnt an die etablierten Führrungsstufen gemäß DV 100 trainieren die Teilnehmer mit modernster 
Simulationstechnik das Führen von Einsatzkräften mit örtlichen Führungseinheiten (Zug- oder Verband-
stärke), insbesondere bei besonderen und lebensbedrohlichen Einsatzlagen:

Allgemein:
 - Führen von Einheiten mit örtlichen Führungseinheiten (agieren als Führungsperson Führungsstufe B)
 - Befehlsgebung, Führungskreislauf, Grundlagen DV 100, Erarbeitung und Abhalten von Lagevorträgen
 - Ableitung von Maßnahmen zur Eigensicherung der unterstellten taktischen Einheiten
 - Erfassen, Beurteilen und Vermitteln von Lageinformationen (Informationsmanagement)
 - Planung und Steuerung von Einsatzmaßnahmen, insbesondere in der Akutphase von besonderen
   und lebensbedrohlichen Einsatzlagen
 - Mitwirkung bei der Skalierung des Führungsstystems (Aufwachsen) durch Scha� en günstiger Rahmen-
   bedingungen
 - Planung und Aufbau einer skalierbaren Aufbauorganisation
 - Trainieren der Schnittstellen in der Gefahrenabwehr bei besonderen und LbEL Lagen
 - Kennen der Vor- und Nachteile von ortsfesten und mobilen Führungsstellen und Anwendung
    des geeigneten Konzeptes im Einsatz
Ziele:
 - Feststellen und Beurteilen der Schadenslage aus taktisch-organisatorischer Sicht
 - Durchführen der Lageerkundung als Führungskraft in besonderen und lebensbedr. Einsatzlagen
 - Anwendung und Analyse einsatztaktischer Grundlagen der Einsatzführung
 - Ableitung der analysierten Ergebnisse für die einsatztaktische Beurteilung und Befehlsgebung
 - Verständnis und Bewusstsein der Notwendigkeit zum Austausch mit allen Akteueren
 - Einrichten und Beurteilen von ortsfesten und mobilen Führungsstellen
 - Grundlagen zur Etablierung einer Transportorganisation beim MAN in besonderen Einsatzlagen
 - Verstehen der Auswirkungen von Desinformation und Informationsdefiziten und Scha� en von 
   günstigen Bedingungen, um diese Auswirkungen zu minimieren
 - Strukturierte Informationsgewinnung (Schnittstelle polizeiliche/nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr)
 - Beurteilung und Anwendung der benötigten Raumordnung und Zoneneinteilung
 - Unterscheidung der Ordnung von Zeit und Raum im Kontext der Dynamik
 - Entwicklung von geeigneten Lagedarstellungen und Lagevorträgen
 - Verständnis für die Auswirkung von human factors in LbEL 
 - Kennen und anwenden der Erstversorgungs- und Verteilungsschlüssel
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Für diesen Lehrgang besteht gem. Art. 17 
Abs. 3 BayKSG die Möglichkeit der Frei-
stellung und Entgeltfortzahlung. (Es gel-
ten die Bestimmungen des BayKSG in der 
jeweils gültigen Form sowie die Vorgaben 
des Freistaates Bayern.) Antrag auf Erstat-
tung nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Ziel ist es, den Teilnehmern Handlungs-
sicherheit beim Agieren als Führungsper-
son der Führungsstufe B zu vermitteln und 
bereits erworbene Kenntnisse zu festigen 
bzw. zu vertiefen. Dies wird durch die or-
ganisatorische Abwicklung von rettungs- 
und sanitätsdienstlichen Schadenslagen 
dargestellt. Die Lehrgänge basieren auf 
den in Bayern geltenden Vorschriften und 
Konzepten (BayRDG, BayKSG, MAN-RL, 
REBEL)



ACHTUNG: Individuelles Training: Kurs wird nur als geschlossene Gruppe angeboten. Zu besetzende 
 Mindestanforderung: Leitender Notarzt (LNA); Organisatorischer Leiter (OrgL) plus Unterstützungs-
 gruppe (UG SanEL), ggf. mit ELW (mind. ELW 1)    

 Gruppengröße   bis zu 10 Teilnehmer
Lehrgangsdauer  2 Tage (16 UE)

 Zielgruppe  Führungskräfte aus allen HiOrgs mit Qualifizerung
   OrgL; LNA; Fachausbildung Information und 
   Kommunikation, UG San EL oder vergleichbaren Qualifik.
Beginn / Ende  11:00 Uhr - 14:30 Uhr am Folgetag
Preis   110,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine   www.bayzbe.de/termine

Spezifische Lerninhalte
 - Führen von Einheiten als Sanitätseinsatzleitung mit Unterstützungsgruppe (SanEL, Führrungsstufe C)
 - Arbeiten mit und in einer örtlichen Führungsunterstützungseinheit (UG SanEL)
 - Aufgaben OrgL, LNA, UG SanEL, im speziellen bei besonderen und lebensbedrohlichen Einsatzlagen
 - Befehlsgebung, Führungskreislauf, Grundlagen DV 100, Entwicklung und abhalten von Lagevorträgen
 - Erkennen einer besonderen und lebensbedrohlichen Einsatzlage
 - Ableitung von Maßnahmen zur Eigensicherung der unterstellten taktischen Einheiten
 - Erfassen, Beurteilen und Vermitteln von Lageinformationen (Informationsmanagement)
 - Gewinnung und Verarbeitung von Rohdaten (Patientenzahlen, Vorsichtungsergebnisse)
 - Beurteilung der Rohdaten und Ableitung für die weitere Befehlsgebung
 - Planung und Steuerung von Einsatzmaßnahmen, insb. in der Akutphase in LbEL 
 - Mitwirkung bei der Skalierung des Führungssystems (Aufwachsen) durch Scha� en günst. Rahmenbed.
 - Planung und Aufbau einer skalierbaren Aufbauorganisation
 - Trainieren der Schnittstellen in der Gefahrenabwehr in besonderen und lebensbedr. Einsatzlagen
 - Erlernen von Skills zur Bewältigung lebensbedr. Einsatzlagen durch nichtpolizeilicher Gefahrenabwehr
 - Kennen der Vor- und Nachteile von ortsfesten und mobilen Führungsstellen sowie Anwendung des
    geeigneten Konzeptes im Einsatz
Ziele
 - Feststellen und Beurteilen der Schadenslage aus taktisch-organisatorischer Sicht
 - Anwendung und Analyse einsatztaktischer Grundlagen der Einsatzführung
 - Ableitung der analysierten Ergebnisse für die einsatztaktische Beurteilung und Befehlsgebung
 - Verständnis und Bewustsein der Notwendigkeit zum Austausch mit allen Akteuren 
 - Einrichten und Betreiben von ortsfesten und mobilen Führungsstellen
 - Grundlagen zur Etablierung einer Transportorganisation beim MAN in LbEL
 - Verstehen der Auswirkungen von Desinformationen und Informationsdefiziten. Scha� en von günstigen 
    Bedingungen, um diese Auswirkungen zu minimieren
 - Strukturierte Informationsgewinnung in LbEL (Schnittstelle polizei-/nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr)
 - Beurteilung und Anwendung der benötigten Raumordnung und Zoneneinteilung
 - Unterscheidung von Zeit und Raum im Kontext der Dynamik in LbEL 
 - Entwicklung von geeigneten Lagedarstellungen und Lagevorträgen
 - Verständnis für die Auswirkungen von human factors in lebensbedrohlichen und besonderen Einsatzl.
 - Kennen und anwenden der Erstversorgungs- und Verteilungschlüssel
 - Weiterentwicklung der nicht technischen Fähigkeiten in der Einsatzführung
 - Optimierung der Prozessabläufe innerhalb der Einsatzleitung
 - Förderung kompetenten Handelns im Kontext der dynamischen Einsatzlagen
 - Schrittweise Auswertung der Handlungen zur weiteren Optimierung vorhandener Kompetenzen 
    mittels Simulationstechnik
 - Trainieren von Führungsentscheidungen und Maßnahmenplanung in LbEL

T E R M I N E  2 0 2 4

EINSATZTRAININGEINSATZTRAINING
SANITÄTSEINSATZLEITUNG (SANEL)SANITÄTSEINSATZLEITUNG (SANEL)          
                                                        PRÄSENZKURSPRÄSENZKURS
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Für diesen Lehrgang besteht gem. Art. 17 
Abs. 3 BayKSG die Möglichkeit der Frei-
stellung und Entgeltfortzahlung. (Es gel-
ten die Bestimmungen des BayKSG in der 
jeweils gültigen Form sowie die Vorgaben 
des Freistaates Bayern.) Antrag auf Erstat-
tung nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Ziel ist es, den Teilnehmern Handlungs-
sicherheit beim agieren von Führungs-
personen oder in der Arbeit in Unterstüt-
zungsgruppen zu vermitteln und bereits 
erworbene Kenntnisse zu festigen bzw. 
zu vertiefen. Dies wird durch die orga-
nisatorische Abwicklung von rettungs- 
und sanitätsdienstlichen Schadensla-
gen dargestellt. Die Lehrgänge basieren 
auf den in Bayern geltenden Vorschrif-
ten und Konzepten (BayRDG, BayKSG, 
MAN-RL, REBEL).



 Das Training Trainer Simulation richtet sich an Einsatzkräfte aus allen Hilfs-
 organisationen, welche im Bereich der Simulation eingesetzt werden. Die Teil-
 nehmer haben die Möglichkeit in Live-Szenarien ihre bereits erlernten Fähigkeiten
 umzusetzen. 
   
 Gruppengröße   bis zu 14 Teilnehmer
Lehrgangsdauer  2 Tage (16 UE)

 Zielgruppe  Einsatzkräfte aus allen HiOrgs, die im Bereich der Simu-
   lation eingesetzt werden, Simulationstrainings entwickeln
   und ein strukturiertes Debriefing durchführen

Beginn / Ende  09:00 Uhr - 15:30 Uhr am Folgetag
Preis   124,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine   www.bayzbe.de/termine

 Der Trainer Simulation ist verantwortlich für die Integration, Betrieb und Anwendung 
 der Simulationstechnik, inkl. Einsatz und Wartung von Simulatoren sowie Aufbau /  
 Darstellung und Umsetzung von Simulationssettings. Das Erstellen und Umsetzen 
 von aufgabenbezogenen Skill-Trainings ist gleichermaßen Teil des  Aufgabenbereiches.

 Es werden die Grundlagen der Erstellung eines Szenarios mit komplexen Zielsetzungen, 
 modularen Aufbau und strukturierter Nachbesprechung erlernt und vor Ort trainiert. Der 
 Schwerpunkt liegt auf den „Non technical Skills“ wie Aufgabenverteilung, Teamarbeit, Kom-
 munikation, Entscheidungsfindung sowie physiologischen und psychologischen 
 Faktoren, die unser Handeln unter Stress beeinflussen („human factors“).

  - Die Erstellung eines Szenarios mit komplexen Zielsetzungen, modularen Aufbaus
     und strukturierter Nachbesprechung
  - Erläuterung des Kompetenzbegri� s und gezielte Förderung anhand der 
     bedarfsgerechten Zielsetzung
  - „Non technical Skills“
  - Interprofessionelle und interdisziplinäre Simulationen entwickeln und an die 
     Anforderungen komplexer Einsatzszenarien anpassen
  - Erstellung und Umsetzung des Skill-Trainings mit dem gezielten Einsatz von Stressoren
  - Der Betrieb und die Anwendung der Simulationstechnik, inkl. Einsatz und
     Wartung von Simulatoren
  - Struktur und Zusammengehörigkeit des Debriefings
  - Rollenverständnis: Professionelles Verhalten und strukturiertes Debriefing
  - Konzepte und Methoden für die Umsetzung und Erstellung von Simulationseinheiten

T E R M I N E  2 0 2 4

TRAINER SIMULATIONTRAINER SIMULATION            
                                                      PRÄSENZKURSPRÄSENZKURS
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Für diesen Lehrgang besteht gem. 
Art. 17 Abs. 3 BayKSG die Möglichkeit 
der Freistellung und Entgeltfortzah-
lung. (Es gelten die Bestimmungen 
des BayKSG in der jeweils gültigen 
Form sowie die Vorgaben des Frei-
staates Bayern.) Antrag auf Erstat-
tung nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Training 
körperlich herausfordernd sein 
kann! 

Weitere Informationen zu unseren 
Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen



 Gruppengröße   bis zu 10 Teilnehmer

Lehrgangsdauer  2 Tage (16 UE)

 Zielgruppe  Einsatzkräfte aus allen HiOrgs, die im Bereich der 
   Pressearbeit, als Pressesprecher oder als Social-Media
   Verantwortlicher eingesetzt werden

Beginn / Ende  10:00 Uhr - 15:30 Uhr am Folgetag

Preis   399,00 EUR inkl. Verpflegung, exkl. Übernachtung

 Termine   www.bayzbe.de/termine

  SCHWERPUNKTE

  - Aufbereitung einer Pressemeldung 

  - Erwartungen und Arbeitsweisen der Medien

  - Training der Pressearbeit an der Einsatzstelle

  - Organisation und Durchführung einer Pressekonferenz

  - Skilltrainings: Verbale und schriftliche Kompetenz, Verhalten vor der Kamera

T E R M I N E  2 0 2 4

TRAINING ÖFFENTLICHKEITSARBEIT TRAINING ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
            PRÄSENZKURSPRÄSENZKURS

IN
H

A
L

T
Z

IE
L

E
 -

 B
E

N
E

F
IT

S

Für diesen Lehrgang besteht gem. 
Art. 17 Abs. 3 BayKSG die Möglichkeit 
der Freistellung und Entgeltfortzah-
lung. (Es gelten die Bestimmungen 
des BayKSG in der jeweils gültigen 
Form sowie die Vorgaben des Frei-
staates Bayern.) Antrag auf Erstat-
tung nach Art. 17 Abs. 3 BayKSG

Bitte beachtet, dass das Training 
körperlich herausfordernd sein 
kann! 

Weitere Informationen zu unseren 
Lehrgängen unter:
www.bayzbe.de/leistungen



B AYE R I S C H E S  Z E N T R U M  F Ü R  B E S O N D E R E  E I N S AT Z L AG E N  G G M B HB AYE R I S C H E S  Z E N T R U M  F Ü R  B E S O N D E R E  E I N S AT Z L AG E N  G G M B H

GESCHÄFTSSTELLEGESCHÄFTSSTELLE
Garmischer Straße 19 - 21Garmischer Straße 19 - 21
81373 München81373 München

TRAININGSZENTRUMTRAININGSZENTRUM
Am Gewerbepark 7Am Gewerbepark 7
92670 Windischeschenbach92670 Windischeschenbach

info@bayzbe.deinfo@bayzbe.de
09681 647980 09681 647980 

Folge uns auf Facebook, Instagram und abonniere unseren Folge uns auf Facebook, Instagram und abonniere unseren 
kostenlosen Newsletter um immer auf dem neusten Stand zu sein!kostenlosen Newsletter um immer auf dem neusten Stand zu sein!

Weitere Informationen unter www.bayzbe.deWeitere Informationen unter www.bayzbe.de
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